
 

 

 

Amtliche Nachrichten der Gemeinde St. Georgen am Reith 

 

Amtliche Nachrichten  Zugestellt durch Post.at 

www.st-georgen-reith.gv.at 

Offizielles Mitteilungsblatt der Gemeinde 

3344 St. Georgen am Reith 58 

Inhalt: Bgm. Josef Pöchhacker 

Eigenvervielfältigung, Auflage 250 Stk. 

Medienzweck: Information der Bevölke-

rung gem. NÖ Gemeindeordnung 



 

 

 

   G E M E I N D E N A C H R I C H T E N                                                                                                                                                                                    S T .  G E O R G E N  A M  R E I T H        

w w w . s t - g e o r g e n - r e i t h . g v . a t 

Liebe St. Georgnerinnen, liebe St. Georgner! 

Das Titelbild dieser Ausgabe zeigt die neue Ortsta-
fel, die unser neues Ortsgebiet ab der 
„Krippbrücke“ bis zum Ende des Siedlungsgebiets 
„Pfarrhof“ ausweist. Der Gemeinderat hat sich bei 
der letzten Sitzung einstimmig dazu bekannt. Aufge-
stellt wurden die Ortstafeln dankenswerterweise 
von der für uns zuständigen Straßenmeisterei Waid-
hofen an der Ybbs. Diese Maßnahme soll in erster 
Linie die Verkehrssituation im Kreuzungsbereich mit 
den Radfahrern und Fußgängern aufgrund der 50 
km/h-Beschränkung absichern. Weiters gibt die 
Ortstafel für die Durchreisenden auch Aufschluss 
darüber, dass sie sich gerade in unserer Gemeinde 
befinden und das, musste ich schon einige Male 
feststellen, ist bisher nicht jedem bewusst gewesen. 

Gottseidank haben die heftigen Niederschläge in 
den vergangenen Tagen bei uns keine großartigen 
Schäden hinterlassen. Wobei die Regenmenge von 
über 150 Liter pro m² am Wochenende vom 17. auf 
den 18. Juli schon einiges an Gefährdungspotential 
gehabt hätte. Bei den Umlandgemeinden um 
Amstetten hat diese Situation zu starken Über-
schwemmungen und Verwüstungen geführt. 

Unser Gemeindemitarbeiter Lukas Keferböck führt 
die Wetteraufzeichnungen seines Großvaters über 
die Witterungs- und Niederschlagswerte in unserem 
Gemeindegebiet fort und hat mich darauf aufmerk-
sam gemacht, dass bei einer der letzten schwereren 
Überschwemmung unseres Ortskernes im Jahr 2014 
eine Niederschlagsmenge von rund 130 Liter pro m² 
dazu geführt hat. 

Was sicherlich ein großer Vorteil in vielerlei Hinsicht 
in Bezug auf unser Gemeindegebiet darstellt, ist, 
dass die Versiegelungen und Regulierungen nur in 
einem doch sehr erträglichen und notwendigen 
Maß vorhanden sind. 

Zum Schulschluss durften wir unsere Direktorin der 
Volksschule Frau Christine Bauer in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschieden. Sie hatte diese 
Funktion, zusätzlich zur Direktion der Schulen in 
Hollenstein an der Ybbs, nun 4 Jahre inne und er-
wähnte, dass diese Zeit in St. Georgen am Reith für 
sie abschließend besonders schön gewesen ist. 
Schon alleine deswegen, weil sie auch manchmal 
aktiv in unserer Volksschule unterrichtet hat und 
besonders das „idyllische“ Zusammenspiel aller Fak- 

 

toren sehr, sehr geschätzt hat. So eine Rückmel-
dung über Institutionen unserer Gemeinde bereitet 
mir eine gewisse Bestätigung, da wir ja generell ein 
großes Gut an Lebensqualität in St. Georgen am 
Reith vorfinden dürfen und unsere Volksschüler si-
cherlich mit einem sehr guten „Rüstzeug“, sowohl 
schulisch als auch sozial, in die nächst höheren 
Schulen gehen können.  
Erika Reisinger aus Ybbsitz übernimmt die Funktion 
der Direktorin von Christine Bauer. Sie hat bisher in 
der Sportmittelschule Zell unterrichtet und konnte 
davor in der Privatwirtschaft einige Erfahrungen 
sammeln. 

Zum Abschluss möchte ich noch auf einige Bauakti-
vitäten eingehen:  
Ab voraussichtlich der zweiten Augustwoche starten 
die Sanierungsarbeiten in der Siedlung „Stein“ in 
Kogelsbach. Die Fahrbahnherstellung sollte in der 
letzten Augustwoche abgeschlossen werden kön-
nen.  
In der Woche des Schulbeginns werden die Asphalt-
beläge auf der Zufahrtsstraße „Zigeuner“ und 
„Teufel Hörndel“ hergestellt.  
Die Erdverkabelungsmaßnahmen der Wiener Netze 
im Ortsteil St. Georgen am Reith werden im August 
nun auch den Bereich Zufahrt Kirche/Schule be-
treffen, die dann abschließend über den 
„Mesnersteig“ bis zur Pfarrhofsiedlung ein Ende fin-
den. Ein Zugang zum Kindergarten-/Schulgebäude 
sowie der Kirche wird gewährleistet bleiben. 

Dieses Projekt und die neu installierten Trafos unse-
res Stromnetzbetreibers Wiener Netze gewährleis-
tet eine wesentliche Verbesserung unserer Versor-
gungssicherheit. 

Seit 1. Juni mussten wir keine aktiv an Corona er-
krankten Personen in unserer Gemeinde verzeich-
nen. Hoffentlich hat diese Entwicklung Bestand. 

 

Liebe Grüße 
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V E R A B S C H I E D U N G   D i r e k t o r   B a u e r  

H I N W E I S   D E R   P O S T 

Das Team unserer Postzustellung bittet um folgende 
Veröffentlichung: 
Es wird gebeten, dass bei eventuellen Neuinstallati-
onen von Briefkästen in erster Linie Bedacht auf die 
winterlichen Witterungsverhältnisse genommen 

werden soll, im Speziellen sind Rutschgefahren auf 
Treppen gemeint.  
Generell wäre von Seiten der Postzusteller eine 
ebenerdige Anbringung eines Briefkastens, wenn 
möglich an der Grundstücksgrenze wünschenswert. 

Bgm. Manuela Zebenholzer, Nachfolgerin Erika Reisinger,  
Bgm. Josef Pöchhacker, Christine Bauer, Schulqualitätsmanager Dietmar 
Nahringbauer 

E R G Ä N Z U N G S A B G A B E  

Mit Inkrafttreten der NÖ Bauordnung 2014 und der 
Beschlussfassung des nö Landtages aus 2018 hat die 
Baubehörde nunmehr gemäß § 39 Abs.3 eine Ergän-
zungsabgabe vorzuschreiben, wenn mit Erlassung 
des letztinstanzlichen Bescheides der Behörde nach 
§ 2 eine Baubewilligung für den Neu- oder Zubau 
eines Gebäudes oder einer großvolumigen Anlage 
erteilt wird und  
 
- bei einer Grundabteilung (§ 10 Abs.1 NÖ Bauord-
nung, LGBl.Nr.166/1969, und NÖ Bauordnung 1976 
bzw. NÖ Bauordnung 1996, LGBl. 8200) nach dem 1. 
Jänner 1970 ein Aufschließungsbeitrag bzw. nach 
dem 1. Jänner 1989 eine Ergänzungsabgabe oder  
 
- bei einer Bauplatzerklärung eine Aufschließungs-
abgabe vorgeschrieben und bei der Berechnung  
 
- kein oder  
 
- ein niedrigerer Bauklassenkoeffizient angewendet 
wurde als jener, der der im Bebauungsplan nun-
mehr höchstzulässigen Bauklasse oder Gebäudehö-
he entspricht. Im Baulandbereich ohne Bebauungs-
plan ist ein Bauklassenkoeffizient von mindestens 

1,25 zu berücksichtigen, sofern nicht eine Höhe ei-
nes Gebäudes bewilligt wird oder zulässig ist, die 
einer höheren Bauklasse entspricht als der Bauklas-
se II. 

Eine derartige Abgabe ist – sofern die vorgenannten 
Punkte zutreffen - bei sämtlichen nach §14 Z.1 NÖ 
Bauordnung 2014 bewilligungspflichtigen Bauvorha-
ben, so z.B. auch für den Zubau eines ebenerdigen 
Wintergartens oder beim Neubau einer Gerätehütte 
mit einer überbauten Fläche von mehr als 10 m², 
vorzuschreiben. 
 
Beispiel:  
1985 wurde die Baubewilligung für ein Einfamilien-
haus erteilt und die Aufschließungsabgabe für Bau-
klasse I (eins) entrichtet.  
2021 wird eine Baubewilligung für einen Zubau 
(Vergrößerung des Wohnhauses ebenso wie Win-
tergarten, Windfang, etc.) oder einen Neubau 
(Wohnhaus, Gerätehütte über 10 m² überdachter 
Fläche odgl.) erteilt.  
Weist der Bebauungsplan nun für das betreffende 
Grundstück eine höhere Bauklasse als I auf, ist eine 
Ergänzungsabgabe vorzuschreiben. 
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Seit 15. Juni haben Sie die Möglichkeit die Handy-
Signatur bei uns am Gemeindeamt zu beantragen. 
Die Handy-Signatur ist Ihre persönliche Unterschrift, 
mit der Sie sich im Internet eindeutig identifizieren 

können. Sie ermöglicht es Ihnen, Dokumente 
rechtsgültig zu unterschreiben. Wichtig für die Be-
antragung ist ein gültiger Lichtbildausweis und das 
persönliche Mobiltelefon. 

V O L K S B E G E H R E N 

Folgende Volksbegehren können im Zeitraum vom 
20. - 27.09.2021 am Gemeindeamt unterschrieben 
werden: 
„Notstandshilfe“, „Impfpflicht: Notfalls JA“ und 
„Impfpflicht: Striktes NEIN“  
Eintragungen können zu folgenden Zeiten vorge-
nommen werden: 

MO, 20.09.2021 von 08:00 bis 20:00 Uhr 
DI, 21.09.2021 von 08:00 bis 16:00 Uhr 
MI, 22.09.2021 von 08:00 bis 20:00 Uhr 
DO, 23.09.2021 von 08:00 bis 16:00 Uhr 
FR, 24.09.2021 von 08:00 bis 16:00 Uhr 
SA, 25.09.2021 von 08:00 bis 10:00 Uhr 
MO, 27.09.2021 von 08:00 bis 16:00 Uhr 

H A N D Y  -  S I G N A T U R  

G R Ü N E R    P A S S  

Die Test-, Genesungs– und Impfzertifikate können 
bei uns am Gemeindeamt abgefragt und ausge-
druckt werden. All jene, die bereits die Handy-
Signatur besitzen, können ihre Zertifikate selbst auf 
www.gesundheit.gv.at abfragen. Das Bundesminis-
terium stellt in Zusammenarbeit mit dem Bundesre-
chenzentrum allen Bürger/innen den Grünen Pass 
als digitale Anwendung kostenlos zur Verfügung. 
Hierbei handelt es sich um eine App, die eine Spei-
cherung der EU-konformen Zertifikate ermöglicht. 

A S Z  -  Ö F F N U N G S Z E I T E N 

Zur Erinnerung! Unsere ASZ-Öffnungszeiten 
wurden geändert! Wir haben  

 Jeden 1. Donnerstag im Monat  
von 08:00 bis 12:00 und 

 Jeden 3. Freitag im Monat  
von 16:00 bis 18:00 

     geöffnet! 

F A H R V E R B O T    B E I M    K I N D E R G A R T E N  

Wir möchten darauf hinweisen, dass trotz 
Ferien ab 16. August wieder Kindergartenbe-
trieb ist und am Vormittag in dem Bereich 
beim Kindergarten bzw. beim Friedhof Fahr-
verbot herrscht!  
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T E N N I S C A M P 

S T E R B E F Ä L L E 

In stillem Gedenken an 

Frau Paula Bachler  

Frau Elisabeth Schagerl 

G E B U R T  

Herzlich willkommen,  
liebe Paula! 

Wir gratulieren den Eltern Andreas Aigner und Martina Huber 
herzlich zur Geburt ihrer Tochter Paula! 

Wir freuen uns sehr, sie bei uns in  
St. Georgen am Reith begrüßen zu dürfen! 

M I N I K I C K E R  

L A N D J U G E N D    P R O J E K T M A R A T H O N    2 0 2 0 

Die Landesleitung der Landjugend Niederösterreich 
hat ihre Ortsgruppen des Sprengels Waidhofen an 
der Ybbs Ende Mai für ihre großartigen Leistungen 
im Rahmen des Projektmarathons 2020 ausgezeich-
net, dabei wurde das Projekt „Reitherer Platzerl neu 
verpackt“ von unserer Landjugend mit der Projekt-
marathon-Medaille in Gold prämiert. Damit wurde 

nach der Goldprämierung im Jahr 2019 abermals 
bestätigt, dass das Engagement und die Schaffens-
kraft unserer Landjugendmitglieder nicht nur von 
unserer Gemeinde und den Radtouristen sehr ge-
schätzt wird. Alles Gute zu dieser verdienten Aus-
zeichnung! 
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Bei Anliegen, bitte kontaktieren: 
Kommandant Stefan Göttlinger: 0676/3590103 
Kommandant-Stv. Michael Hager: 0664/4232043 

Beförderungen und Ehrungen 

Unsere Kameraden Michael Schölnhammer und 
Bernhard Auer absolvierten alle erforderlichen Aus-
bildungen und wurden von Kommandant Stefan 
Göttlinger zum Löschmeister befördert. 

Am Samstag, 26.06. fand in Seitenstetten der Be-
zirksehrungstag statt. Unsere Kameraden Brand-
meister Patrick Kronsteiner und Oberlöschmeister 
Lukas Spanring erhielten hier in Anerkennung be-
sonderer Verdienste um das NÖ Feuerwehrwesen 
das Verdienstzeichen 3. Klasse in Bronze vom NÖ 
Landesverband verliehen. 

Herzliche Gratulation und Gut Wehr! 

... denn die Feuerwehr ist nicht nur 

bei Notfällen wichtig fürs Dorf! 

GOTT ZUR EHR‘ - DEM NÄCHSTEN ZUR WEHR 
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14.08. - 15.08. Dr. Dörfler, Dr. Hofbauer-Freudenthaler 

21.08. - 22.08. Dr. Putz 

28.08. - 29.08. Dr. Putz 

04.09. - 05.09. Dr. Dörfler, Dr. Ehrgott 

11.09. - 12.09. Dr. Putz, Dr. Hofbauer-Freudenthaler 

 

 

Dr. Putz: 07484/2276 

Dr. Rötzer: 07484/5060 

Dr. Dörfler: 07486/8800 

Dr. Hofbauer-Freudenthaler: 07444/7292 

Dr. Ehrgott (ehem. Höllmüller): 07445/5565 

Werktags gilt für den Notdienst  

folgende Einteilung: 

Montag und Dienstag: Dr. Putz 

Mittwoch: Dr. Rötzer 

Donnerstag bis 0.00 Uhr: Dr. Dörfler 

Freitag: der jeweilige Wochenenddienst 

22. August 2021 

29.07. - 15.08. Dr. Putz URLAUB 

23.08. - 12.09. Dr. Rötzer URLAUB 

                        JUGENDSPORTTAG DES 

                        am Samstag, den 14. August 2021 

 10:00 Uhr 
 Kinder- Fußballturnier U8 YBBSTALCUP 
       6 Mannschaften der umliegenden Nachbarvereine 

  15: 30 Uhr 
 SV Reith – Wildalpen (Erwachsene) 

  18:30 Uhr 
 FC Göstling/Ybbs – St. Georgen/Leys 
 (Damen Meisterschafts- Vorbereitungsspiel) 

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt! Es gelten die aktuellen Corona- Maßnahmen! 

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH  
DER SPORTVEREIN ST. GEORGEN/REITH 

 



 

 

 


